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Mit mehr Gefühl und weniger Härte
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Die Autorin Miri Watson ist Redakteurin beim Schwäbischen Tagblatt in Tübingen. Miri Watson schreibt Kommentare, Reportagen und Bücher. Im Jahr 2024 erhielt sie den Nachwuchspreis der Deutschen Stiftung Weltbevölkerung.
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Mit mehr Gefiihl und weniger Harte

Neujahrswiinsche
Ein Kommentar von Miri Watson (Schwébisches Tagblatt Tiibingen am 2. Januar 2026)

Ein Jahr, das viel Licht beherbergen konnte: Sonnenschein im Gesicht, immer wieder.

Zeit, um die Augen zu schliefen und nur manchmal leicht zu blinzeln, damit das gleiBende Gelb ein bisschen
flackert. Vielleicht unberiihrter Neuschnee. Vielleicht der Duft von Orangenschalen.

Gigantische Tiirme von Geschirr, weil Géste da waren, und ein Lieblingsalbum beim Abspiilen (ganz laut!).
Das gute Gefiihl nach dem Sport. Das gute Gefiihl der warmen Bettdecke, wenn man morgens liegen bleiben
kann. Schéne Worte, an wichtige Menschen gerichtet. Schéne Worte, von wichtigen Menschen gesagt
bekommen. Alte Briefe oder alte Nachrichten wieder finden, die dich ldcheln lassen.

Ein neues Lieblingsessen entdecken. Ein altes Lieblingsessen schmecken. Vielleicht Barlauch-Berge im
Frithjahr oder eine sommerliche geheime Ecke mit Walderdbeeren oder im Herbst ein paar Steinpilze. Das
Konzert einer Lieblingsband.

Absurd gute Biicher und durchlesene Néchte.

Kiisse, viele Kiisse: Auf den Haaransatz, auf die Hénde, auf die Lippen und Knallkiisse aufs Ohr, bei denen
man kichern muss.

Dass einer einen Kuchen béckt, nur um einer anderen eine Freude zu machen (dass du der eine oder die andere
bist).

Eine Hand, die sich warm in der eigenen Hand anfiihlt.

Etwas Mutiges tun.

Eine neue Freundschaft kniipfen. Komplimente machen. Kaffeeduft am Morgen (oder ein leckerer Tee, je
nachdem).

Vielleicht Begegnungen mit Tieren. Eichhornchensichtungen, schwanzwedelnde Hunde, ein Vogelschwarm in
V-Formation oder Kréhen auf einem Kran vor einem spektakuldren Himmel.

Biume, die sich langsam im Wind bewegen. Uberraschungspakete packen. Entschuldigung sagen. Gemeinsam
singen. Den eigenen Wert nicht von anderen abhéngig machen.

Das Handy weglegen und sich auf den eigenen Kopf statt auf die KI verlassen. Dass einer in den Spiegel
schaut und sich schon findet (dass du das bist).

Ein tolles Gedicht auswendig lernen. Ein tolles Gedicht schreiben. Oder ein schlechtes Gedicht, iiber das man
lachen kann.

Ein Jahr, in dem all dies moglich ist: Weich zu werden, weil hart ist ohnehin schon genug auf der Welt. Warm
zu werden, weil kalt ist ohnehin schon genug auf der Welt. Mutig zu werden, weil feige sind ohnehin schon
genug auf der Welt.

Auf jeden Fall ein Jahr, das sich nicht so schwer auf die Schultern legen soll. Ein Jahr, das leicht zu tragen ist,
das warm und zértlich beginnt und warm und zértlich weitergeht. Begegnung und Beriihrung, Verbindung und
Vers6hnung. Weniger Hass, weniger Hass, weniger Hass. Dass einer in diesem Jahr versucht, eine Kerze zu
sein, die das Dunkel erleuchtet (dass du das bist).

Die Autorin Miri Watson ist Redakteurin beim Schwébischen Tagblatt in Tbingen. Miri Watson schreibt
Kommentare, Reportagen und Biicher. Im Jahr 2024 erhielt sie den Nachwuchspreis der Deutschen Stiftung
Weltbevélkerung.
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